
Buchvorstellung und Diskussion

Ermordet in 
Bethel?
Neue Forschungen zu Säuglingssterblich-
keit und Hirnforschung in der NS-Zeit

In dem Buch „Ermordet in Bethel?“ stellen
Barbara Degen, Marion Keßler und Claus Melter
anhand ihrer Forschungen zu dem Säuglings- und
Kinderkrankenhaus „Sonnenschein“ in Bethel
aktuelle Ergebnisse zu Säuglingssterblichkeit und
Hirnforschung in der NS-Zeit vor.

Die Veranstaltung wird von der AG10 –
Migrationspädagogik und Rassismuskritik (Prof.
Dr. Paul Mecheril) in Zusammenarbeit mit Prof.in
Dr. Susanne Miller (AG3 – Schultheorie mit dem
Schwerpunkt Grund- und Förderschulen),
Vertretungsprof.in. Dr. Nora Katenbrink (AG5 –
Schulpädagogik und Allgemeine Didaktik) und
Prof. Dr. Holger Ziegler (AG8 – Soziale Arbeit)
durchgeführt. ■

8. Oktober 2024
18.00-20.30 Uhr (c.t.)
X-E0-002

Buchvorstellung und 
Diskussion mit den 
Autor*innen

Moderation: Prof. Dr. Paul 
Mecheril


